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MITTEILUNGEN - COMMUNICATIONS

Wetterbericht vom März 1961

Zt«amn!cn/a.s.snng: Allgemein verhältnismäßig sehr hohe Temperaturen, sehr

geringe Bewölkung, dagegen hohe Sonnenscheindauer und ungewöhnlich geringe
Niederschläge, besonders im Süden und Südwesten des Landes, kennzeichnen den
Monat. In Verbindung mit dem warmen Februar wurde eine sehr frühe Ent-
wicklung der Vegetation eingeleitet.

/I&aieic/iwngcn und Frozentza/den in 6ezug au/ die Zang/ährtgen ZVorma/teerie

(Temperatur 1864 bis 1940, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901 bis 1940, Be-

wölkung und Sonnenscheindauer 1921 bis 1950):

Tem/>eraZ«r: Stark übernormal in allen Teilen der Schweiz, meist 2% bis 3

Grad, in den östlichen Alpentälern 1 bis 2 Grad.

Niederschlagsmengen: Ungefähr normal in einzelnen Orten des nordöstlichen
Alpengebietes, sonst allgemein unternormal. (60—90% im zentralen und nordöst-
liehen Alpennordhang, gegen Westen auf 20—40'/» im Jura, 10—20% am Genfer-
see abnehmend. Ebenfalls Abnahme gegen Süden auf 10—20% im östlichen Wallis
und im Oberengadin, 0— 10% in den südlichen Bündnertälern und im Tessin.

(Bergell ohne Niederschläge!)

ZaAZ der Tage mif Ah'edersc/i/ag: Allgemein unternormal, am wenigsten im
östlichen Alpengebiet (Engelberg 11 statt 14, Säntis 13 statt 17), dagegen sehr
stark im Süden und Westen (Locarno—Lugano 1 statt 10, Basel 5 statt 13, Genf
6 statt 12).

Getciher: Fast keine Gewitter.

SonnenrcfteindaMer: Allgemein stark übernormal, in der Zentral- und Nord-
ostschweiz sowie in Nord- und Mittelbünden 130—140%, im Wallis und Engadin
um 140%, im Jura, im westlichen Mittelland und im Tessin 145—160%.

Bcrcô'Z/mng: Allgemein unternormal, in der Zentral-, Nordwest- und Nordost-
Schweiz 65—75%, im Südwesten um 50%, im Tessin um 45%.

Teuchhg/tch wnd A'e&eZ: Feuchtigkeit in den nördlichen und nordöstlichen
Landesteilen nur wenig, im Südwesten und vor allem im Süden stark unter-
normal (Locarno 50 statt 62%). Nebelhäufigkeit meist etwas unternormal.

Za/iZ der heiZerera ttnd irw&en Tage: Viel heitere und wenig trübe Tage, vor
allem im Süden und Westen (Lugano 18 heitere statt 10, kein trüber Tag!,
Montreux 20 heitere statt 8, 2 trübe Tage statt 10).

Wind: Keine bedeutenden Stürme.
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